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Die Corona-Pandemie schien 
den Ferienplänen des städ-
tischen Teams vom Bürger-
haus Methler sowie der Kolle-
gen aus dem Jugendkulturcafé 
und dem Freizeitzentrum Ka-
men einen Strich durch die 
Planung der Sommerferien zu 
machen.

Eigentlich stand das komplette 

Sommerferien-Programm schon 

im März: In Kamen sollte Mini-Ka-

men wieder an den Start gehen 

und in Methler die beliebten 

Ausflüge und Kreativaktionen. 

Bürgerhaus Methler:
Tolles Ferienprogramm trotz Corona

Lange wartete man auf sich die 

fast wöchentlich ändernden Ver-

ordnungen. Knapp vier Wochen 

vor Ferienbeginn mussten dann 

viele Planungen über den Haufen 

geworfen werden. Man plante 

buchstäblich bis in die Nacht um, 

füllte Homepages und erstell-

te Programmhefte. Die Köpfe 

rauchten, denn alles musste mit 

der Coronaschutzverordnung 

vereinbar sein. So plante man 

viele Aktionen vor Ort, Ausflü-

ge in die nähere Umgebung und 

man bildete auf Grundlage der 

Bezugsgruppenregelung Zehn-

er-Kleingruppen. Statt Mini-Ka-

men gab es das Spiel FZ Holiday 

in streng getrennten Gruppen 

und das JKC veranstaltete mit Ka-

nutouren und Klettern mehre-

re Aktivitäten, die ausschließlich 

im Freien stattfanden. Das Bür-

gerhaus-Team aus Methler orga-

nisierte ganze 60 Ferienaktionen 

und Ausflüge in Kleingruppen.

Vielfältiges Programm
Auf diese Weise konnte der tradi-

tionelle Ferienkalender mit 90 ei-

genen Aktionen gefüllt werden! 

Vom Ferienforscher-Set über 

Filmprojekte, Kreativaktionen, 

Spieletage, Detektivspielen, Ge-

ocaching bis hin zu Ausflügen in 

Parks und Zoos und vielen wei-

teren Aktionen entstanden 700 

Ferienplätze für Kinder und Ju-

gendliche. Ergänzt wurde das 

Programm durch Aktionen und 

Ausflüge der ev. Jugend in Me-

thler und Heeren, sodass die Kin-

der und Jugendlichen in unserer 

Stadt und unseren Ortsteilen 

trotz der einschränkenden Co-

rona-Zeit abenteuerliche, ereig-

nisreiche und schöne Ferientage  

erleben konnten.
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Coronabedingt musste ja die 
traditionelle Pättkesfahrt des 
RV Wanderlust Methler an Fron-
leichnam ausfallen. Der Verein 
hofft jedoch, dass die beliebte 
Radtour am angedachten Nach-
holtermin stattfinden kann.

Seit weit über 50 Jahren veranstal-

tet Wanderlust die beliebte Radel-

tour. Besonders Familien mit Kin-

dern schätzen die flachen und 

leicht zu befahrenen Strecken. 

Diesmal führt „Vereinspfadfinder“ 

Horst Dieckheuer die Teilnehmer 

in den Nordosten knapp außer-

halb unseres Kreises nach Sandbo-

Pättkesfahrt
Geplant für den 5. September
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chum. Die Organisatoren hoffen, 

dass sie am Samstag, 5. Septem-

ber, wieder gemeinsam in die Pe-

dale treten können. Details, auch 

zur Anmeldung und zum Hygie-

nekonzept etc. finden Sie rechtzei-

tig auf der Vereinswebsite www.

rv-methler.de

In wenigen Tagen beginnt für 
die neuen Erstk lässler das 
Schulleben und die Vorberei-
tungen für die Schultüten lau-
fen trotz der Einschränkun-
gen durch die Pandemie auf 
Hochtouren. Auch in diesem 
Jahr können die Schulanfän-
ger neben den Süßigkeiten 
und Spielzeugen wieder ei-
nen Gutschein der Stadtbü-
cherei für einen Büchereiaus-
weis finden.

G e r a d e  G r u n d s c h u l k i n d e r 

sollten die Möglichkeit haben, 

schon früh den Kontakt zur Bü-

cherei zu pflegen und den Um-

gang mit Büchern zu erlernen. 

Wie bereits seit mittlerweile 15 

Jahren sollen auch in diesem 

Jahr gezielt die Schulanfänge-

rinnen und Schulanfänger in 

Kamen angesprochen und zu 

einem Besuch in der Stadtbü-

cherei motiviert werden. 

Durch die freundliche Unter-

stützung der Grundschulen wer-

den die Gutscheine für die Bü-

chereiausweise entweder kurz 

vor oder kurz nach den Ferien 

an die Eltern der neuen Grund-

schüler verteilt. Wer noch kei-

nen erhalten hat, kann natürlich 

auch jederzeit in der Stadtbü-

cherei einen Büchereiausweis 

erhalten.

	 Die Öffnungszeiten der Bü-

cherei sind im Moment weiter-

hin eingeschränkt. Die Bücherei 

kann dienstags bis freitags von 

10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr (frei-

tags bis 18 Uhr) besucht wer-

den. Mit dem Ausweis ist das 

kostenlose Entleihen von zahl-

reichen Bilder- und Erstlesebü-

chern, Sachbüchern für Kinder 

im Grundschulalter, CDs, To-

nies und Zeitschriften für Kinder 

möglich. Lediglich beim Entlei-

hen von Konsolenspielen wird 

eine Gebühr von einem Euro pro 

Spiel fällig.

	 In den vergangenen Jahren 

konnte die Bücherei als Folge 

der Aktion zahlreiche Neuan-

meldungen von Erstklässlern 

verbuchen. Auch die Zusam-

menarbeit mit den Grundschu-

len wurde stetig verbessert. Die 

Stadtbücherei führte Klassen-

führungen durch und hat Me-

dienkisten für die Schulen zu-

sammengestellt. Mittlerweile 

arbeiten drei Kamener Grund-

schulen als  Bi ldungspar tner 

eng während des ganzen Schul-

jahres mit der Stadtbücherei zu-

sammen.

	 Natürlich sind auch alle an-

deren interessierten Vor- und 

Grundschüler jederzeit herzlich 

eingeladen, die kostenlosen An-

gebote der Stadtbücherei für 

Kinder zu nutzen. Für die An-

meldung ist einmalig die Anwe-

senheit eines Elternteils erfor-

derlich, die späteren Besuche in 

der Stadtbücherei können die 

Kinder auch allein machen. Das 

Team der Stadtbücherei freut 

sich auf viele interessierte junge 

Leser und wünscht den Familien 

der Schulanfänger einen guten 

Start in den neuen Lebensab-

schnitt!

Bücherei-Ausweis 
in jeder Schultüte
Aktion der Stadtbücherei Kamen 
zum Schuljahresanfang 2020/2021
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Freude, schöner Götterfunken, 
Beethoven wird 250 Jahr! 

Das „Beethovenjahr“ wird mit ei-

ner Fülle von Events, Ausstellungen 

und Sondersendungen gefeiert. Der 

große klassische Komponist hin-

terließ mehr als 240 Werke, darun-

ter einige die Sie kennen, wie das 

berühmte Klavierstück „Für Elise“ 

und die „Ode an die Freude“. Aber 

wussten Sie auch, dass Beethoven 

schwerhörig war. Seit seinem 27. 

Lebensjahr verschlechterte sich 

sein Gehör zunehmend bis hin zu 

völliger Taubheit. Damals, zu Be-

ginn des 18. Jahrhunderts, konn-

te kein Mediziner den Verlauf stop-

pen. Vergeblich behandelte man 

das Leiden mit Mandelöl, Meerret-

tich und schmerzhaften Stromstö-

Beethoven - 
Meister der Klänge

Mit Beethoven in 
die neue Spielzeit
Konzertaula Kamen 
öffnet im September

Auch wenn es im Juli zwischen-
zeitlich geregnet hat: Die Lage für 
die Bäume in Kamen entspannt 
sich nicht grundlegend. 

Die Regenmengen der vergange-

nen Wochen haben nicht ausge-

reicht, um den Boden bis in tiefere 

Schichten zu durchfeuchten. Insbe-

sondere Straßenbäume, die mei-

stens in nur kleinen Beetflächen 

stehen und zusätzlich die Wärme-

strahlung von aufgeheizten Straßen 

und Gebäuden aushalten müssen, 

kommen bei Wassermangel schnel-

ler in eine Stresssituation. Deshalb 

bleiben sie auf zusätzliche Wasserga-

ben angewiesen. Die Stadt Kamen 

ist zwar bemüht, möglichst viele 

städtische Bäume mit dem frischen 

Nass zu versorgen und so über die 

Sommerzeit zu bringen, allerdings 

kann sie von den mehreren Tausend 

Bäumen längst nicht alle bewässern. 

Aus diesem Grund bittet sie um die 

Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger: 

Die Straßenbäume – insbesonde-

re die noch jungen – sind in diesen 

Tagen für jede Gießkanne Wasser 

dankbar. Dabei ist es gar nicht nötig, 

„seinen“ Straßenbaum jeden Tag zu 

gießen – zwei Mal die Woche reicht 

aus, dann aber möglichst reichlich 

(fünf bis sechs Gartengießkannen).

„Jede Wassergabe hilft!“
Das Wasser sollte übrigens über 

die gesamte Baumscheibe verteilt 

und nicht direkt an den Stamm 

gegossen werden. Wenn verfüg-

bar, sollte man natürlich zuerst auf 

aufgefangenes Oberflächenwas-

ser, zum Beispiel von Dachabläufen, 

zurückgreifen. „Das Wässern eines 

Baumes wäre eine kleine Geste mit 

großer Wirkung“, sagt Karsten Har-

rach vom Fachbereich Planung, 

Bauen, Umwelt der Stadt Kamen. 

„Jede Wassergabe hilft unseren 

Bäumen, möglichst unbeschadet 

durch die trockene Jahreszeit zu 

kommen. Und wie wichtig die Bäu-

me für das Stadtklima sind, weiß je-

der, der sommertags schon mal im 

Schatten eines Baumes gesessen  

hat.“

Wasser für Bäume:
Stadt bittet Bürger um Unterstützung

ßen. Heute könnte Beethoven ge-

holfen werden, zunächst mit einem 

Hörgerät, später mit einem Hörim-

plantat. Dennoch schuf er heraus-

ragende Werke, die Grenzen der 

Musik gesprengt haben und ihn 

heute zum meist gespielten klas-

sischen Komponisten machen. 

Beethovenjahr verlängert bis  
September 2021.
Weitere Infos zu den Veranstal-

tungen unter: www.bthvn2020.de

Kulturfreunde haben Grund zur 
Freude: Mit einem strengen Hy-
giene- und Infektionsschutz-
konzept startet das Kulturbüro 
der Stadt Kamen im Herbst in 
die neue Spielzeit 2020/21. Al-
lerdings wird es nicht wie üb-
lich einen Kartenvorverkauf ab 
dem 1. September geben. 

Um einen sicheren Aufenthalt 

in der Konzertaula zu ermögli-

chen, kommt es zu einer erheb-

lichen Reduzierung des Platzan-

gebotes, um den Mindestabstand 

zu wahren. Deshalb werden die 

zur Verfügung stehenden Plätze 

zunächst den Abonnenten ange-

boten. Die übrigen Plätze gehen 

zwei Wochen vor den einzelnen 

Veranstaltungsterminen in den 

Verkauf. Bitte achten Sie hier auf 

Berichte in der Tagespresse so-

wie auf die Verfügbarkeit im Ti-

cket-Shop.

Erstes Sinfoniekonzert
Liebhaber klassischer Musik kön-

nen sich bereits am Mittwoch, 9. 

September, ab 19.30 Uhr auf das 

erste Sinfoniekonzert der Neuen 

Philharmonie Westfalen im Rah-

men der Sinfonischen Reihe freu-

en. 

	 Wie es sich im Beethoven-Jahr 

gehört, wird direkt mit dem Mei-

ster persönlich gestartet. Klär-

chens Lied aus Goethes „Egmont“ 

bringt Freud und Leid der Liebe 

auf den Punkt. Goethes Politdra-

ma um den aufständischen Gra-

fen und seinen Kampf gegen die 

spanischen Besatzer begeister-

te den freiheitsliebenden Beetho-

ven. Der beliebte Schauspieler 

Dominique Horwitz stellt seine 

persönliche Lesart von Goethes 

Drama vor, verwoben mit Beetho-

vens leidenschaftlicher Kompo-

sition. Zudem geben die Musi-

kerinnen und Musiker unter der 

Leitung von Rasmus Baumann die 

Sinfonie Nr. 2 C-Dur op. 61 von Ro-

bert Schumann zum Besten. Infor-

mationen zum Kartenverkauf: Tel. 

02303/271441.

Freude, schöner Götterfunken, Beethoven wird 250 Jahr! Das 
„Beethovenjahr” wird mit einer Fülle von Events, Ausstel-
lungen und Sondersendungen gefeiert. Der große klassische 
Komponist hinterließ mehr als 240 Werke, darunter einige die 
Sie kennen, wie das berühmte Klavierstück „Für Elise” und die 
„Ode an die Freude”. Aber wussten Sie auch, dass Beethoven 
schwerhörig war. Seit seinem 27. Lebensjahr verschlechterte 
sich sein Gehör zunehmend bis hin zu völliger Taubheit. Da-
mals, zu Beginn der 18. Jahrhunderts, konnte kein Mediziner 
den Verlauf stoppen. Vergeblich behandelte man das Leiden 
mit Mandelöl, Meerrettich und schmerzhaften Stromstößen. 
Heute könnte Beethoven geholfen 
werden, zunächst mit einem Hör-
gerät, später mit einem Hör-
implantat. Dennoch schuf er 
herausragende Werke, die 
Grenzen der Musik ge-
sprengt haben und ihn 
heute zum meist ge-
spielten klassischen 
Komponisten ma-
chen. Beethovenjahr 
verlängert bis Septem-
ber 2021.

Weitere Infos zu den Veran-
staltungen unter: 
www.bthvn2020.de

In Deutschland leiden laut Weltgesund-
heitsorganisation 15 Mio. Menschen an 
Hörproblemen. 

Frau Bredow, wie entstehen 
Hörprobleme? 
Sabine Bredow: Der Hörsinn arbeitet 
unser ganzes Leben lang Tag für Tag 
und rund um die Uhr, so dass er uns 
auch nachts bei Gefahren alarmieren 
kann. Mit zunehmendem Alter lässt 
diese Hörfähigkeit oft nach. Außerdem 
ist unser Gehör nicht dafür konzipiert, 
pausenlos mit so starken Geräusch-
kulissen umgehen zu müssen, wie sie 
heute mittlerweile auf der Tagesord-
nung sind.

Warum werden Hörprobleme 
relativ spät bemerkt?
Sabine Bredow: Hörprobleme entstehen 
nicht über Nacht. Es ist ein langsamer 
und schleichender Prozess, der von den 
Betroffenen meistens später bemerkt 
wird, als von ihren Mitmenschen. 

Wieso ist es wichtig, so früh wie 
möglich mit einer Hörgeräte-
Versorgung zu beginnen?
Sabine Bredow: Beginnende Hörproble-
me lernt man zu kompensieren: der Kopf 
wird in die Richtung des Sprechenden 
gedreht, es wird von den Lippen abge-
lesen und das Gehirn ergänzt in der ers-
ten Zeit noch die fehlende Stimulation, so 
dass aus unvollständigen Wörtern doch 
noch ein sinnvoller Satz entsteht. Irgend-
wann kann das Gehirn die fehlenden In-
formationen nicht mehr ergänzen. Man 
spricht dann von einer Hörentwöhnung.

Was ist bei der Auswahl eines 
Hörgerätes zu beachten?
Sabine Bredow: Nach einem ausführli-
chen Hörtest gilt es zusammen mit dem 
Hörakustiker aus der breiten Palette an 
modernen Hörgeräten das richtige he-
rauszufinden. Ein guter Akustiker zeigt 
Ihnen die Unterschiede der Geräteklas-
sen und lässt Sie sogar verschiedene 
Techniken im Alltagsvergleich testen.

Eine letzte Frage Frau Bredow, 
viele Menschen sträuben sich, 
ein Hörgerät zu tragen. Warum?
Sabine Bredow: Es gibt verschiedene 
Gründe dafür. Viele haben zum Bei-
spiel immer noch die früheren, klobigen 
Geräte im Kopf. Moderne Hörsysteme 
haben damit zum Glück nichts mehr 
gemein, sie sind einerseits vollgepackt 
mit Technik und andererseits so klein, 
dass sie kaum noch zu sehen sind. Es 
gibt aber noch einen anderen Grund. Für 
manche Menschen ist ein Hörgerät ein 
Symbol des Alters und zum alten Eisen 
möchten sie unter gar keinen Umstän-
den gehören. Diesen Menschen möchte 
ich aus meiner langjährigen Berufser-
fahrung sagen, ein Hörgerät ist wie ein 
Jungbrunnen, man nimmt wieder aktiv 
am Leben teil, an Gesprächen, am Mit-
einander und auch die Unsicherheit im 
Straßenverkehr verschwindet. 

Mit dem Audibel Via Al führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragen-
der Klangqualität viele unterstützen-
de Zusatzfunktionen, wie schnelleres 
Erfassen von Situationen und hervor-
ragendes Hörverstehen, selbst bei stö-
rendem Lärm. Störgeräusche werden 
noch besser eliminiert. Durch künstliche 
Intelligenz „lernt” das System Ihr Hör-
verhalten und bietet mit der Zeit naht-

lose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das 
Audibel Via AI Personal Trainer und Bo-
dyguard gleichermaßen. Über eine App 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fitness 
zu tracken. Und bei einem Sturz sen-
det die App ein Signal an ausgewählte 
Kontakte, so dass Sie schnell Hilfe be-
kommen, vorausgesetzt, Sie selbst und 
Ihre Kontakte besitzen eine drahtlose 
Verbindung und haben Empfang. 

Werden Sie Testhörer von einem unse-
rer neuesten Hörgeräte und tragen Sie 
ein neues Hörsystem in Ihrem privaten 
Umfeld zur Probe. Die Teilnahme an 
unserer Testaktion ist gratis und völlig 
unverbindlich. 

Einfach den Teilnahme-Coupon auf der 
Rückseite ausfüllen und bei uns abge-
ben. 

Beethoven – Meister der Klänge

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

In den letzten Wochen hatten viele an-
dere Dinge Priorität, aber jetzt, wo es 
mehr nach draußen geht, sollten sie 
Ihr Hörgerät gründlich durchchecken 
lassen. Im Rahmen unseres Som-
mer-Check nehmen wir Ihr Hörgerät 
gründlich unter die Lupe, reinigen es 
und führen kleinere Reparaturen durch. 
Die Reinigung Ihres Gerätes ist natürlich 
gratis. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr 
Hörgerät rundum fit zu machen, um den 
Sommer bestmöglich zu genießen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Ein Interview mit Inhaberin und Hörakustik-Meisterin Sabine Bredow

Testhörer gesucht!

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in Deutschland 
exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker erhältlich. 

Ganz Ohr mit neuer TechnologieDer große
Sommer-Check
– jetzt anmelden!

Wie ein Muskel benötigt auch das Gehör 
ständiges Training, um fit zu bleiben. 
Bei langer, unbehandelter Hörminde-
rung erlahmt auch die Fähigkeit des Ge-
hirns, mühelos Klänge zu verarbeiten. 
Moderne Hörsysteme unterstützen 
das Gehirn beim Hören mit intel-
ligenten Funktionen. Sie filtern 
automatisch störende Hinter-
grundgeräusche, passen sich 
unterschiedlichen Hörsituatio-
nen an und erleichtern mit 360 
Grad Klangqualität das räum-
liche Hören. Smarte Funktio-
nen ermöglichen müheloses 
Bedienen per Smartphone 
und drahtlose Bluetooth-
Verbindung für unabhän-
gigen Streaming-, TV- und 
Telefongenuss. Winzige 
Lithium-Ionen Akkus lassen 
sich bequem wieder aufla-
den und sind integriert in edle 
Designs. Gerne beraten wir Sie, 
wie Sie von neuester Technologie 
profitieren, um wieder mitten im 
Leben zu stehen. Wenn Sie Ihr Hör-

system schon mehr als 5 Jahre tragen,  
und Ihr Hörvermögen sich geändert hat, 
erhalten Sie möglicherweise von Ihrer 
Krankenkasse erneut eine Zuzahlung. 

Am besten Sie verein-
baren gleich einen 

Termin.

Feuchtigkeit kann die Funktion Ihres Hörsystems beeinträch-
tigen. Die UV Mini Trockenstation bietet schonende Trock-
nung. Ihr Hörsystem wird perfekt gepflegt, die Lebensdauer 
erhöht und das Ausfallrisiko sowie Reparaturkosten deutlich 
verringert. Die Trocknung wird ganz einfach per Taste akti-
viert, alles andere läuft prozessorgesteuert vollautomatisch 
ab. Ein USB 2.0 Anschluss genügt. Gönnen Sie Ihrem Hörsys-
tem außergewöhnlichen Schutz und beste Pflege.

Mit der Hörbiene auf der trockenen Seite
Trockenstation für Hörsysteme.

Logo 
Hörakustiker

Mustergasse 123
45678 Musterhausen

musterfrau@mustermann.de
Telefon: 12345/567 89 00

www.hoerakustik-mustermann.com

Was wäre, wenn
ein Hörsystem

mehr kann?

Fitnesstracking – 
körperlich und mental

Sturzdetektor 
und -alarm

Sprachübersetzung

AUDIBEL_Anzeige_Akustiker_Via_71x280_RZ.indd   1 15.05.19   10:15

Testen 
Sie jetzt die 

Audibel 
Hörsysteme!

Vielen Dank für das Gespräch!

Die optimale

Pflege für Ihre 

Hörsysteme!

Freude, schöner Götterfunken, Beethoven wird 250 Jahr! Das 
„Beethovenjahr” wird mit einer Fülle von Events, Ausstel-
lungen und Sondersendungen gefeiert. Der große klassische 
Komponist hinterließ mehr als 240 Werke, darunter einige die 
Sie kennen, wie das berühmte Klavierstück „Für Elise” und die 
„Ode an die Freude”. Aber wussten Sie auch, dass Beethoven 
schwerhörig war. Seit seinem 27. Lebensjahr verschlechterte 
sich sein Gehör zunehmend bis hin zu völliger Taubheit. Da-
mals, zu Beginn der 18. Jahrhunderts, konnte kein Mediziner 
den Verlauf stoppen. Vergeblich behandelte man das Leiden 
mit Mandelöl, Meerrettich und schmerzhaften Stromstößen. 
Heute könnte Beethoven geholfen 
werden, zunächst mit einem Hör-
gerät, später mit einem Hör-
implantat. Dennoch schuf er 
herausragende Werke, die 
Grenzen der Musik ge-
sprengt haben und ihn 
heute zum meist ge-
spielten klassischen 
Komponisten ma-
chen. Beethovenjahr 
verlängert bis Septem-
ber 2021.

Weitere Infos zu den Veran-
staltungen unter: 
www.bthvn2020.de

In Deutschland leiden laut Weltgesund-
heitsorganisation 15 Mio. Menschen an 
Hörproblemen. 

Frau Bredow, wie entstehen 
Hörprobleme? 
Sabine Bredow: Der Hörsinn arbeitet 
unser ganzes Leben lang Tag für Tag 
und rund um die Uhr, so dass er uns 
auch nachts bei Gefahren alarmieren 
kann. Mit zunehmendem Alter lässt 
diese Hörfähigkeit oft nach. Außerdem 
ist unser Gehör nicht dafür konzipiert, 
pausenlos mit so starken Geräusch-
kulissen umgehen zu müssen, wie sie 
heute mittlerweile auf der Tagesord-
nung sind.

Warum werden Hörprobleme 
relativ spät bemerkt?
Sabine Bredow: Hörprobleme entstehen 
nicht über Nacht. Es ist ein langsamer 
und schleichender Prozess, der von den 
Betroffenen meistens später bemerkt 
wird, als von ihren Mitmenschen. 

Wieso ist es wichtig, so früh wie 
möglich mit einer Hörgeräte-
Versorgung zu beginnen?
Sabine Bredow: Beginnende Hörproble-
me lernt man zu kompensieren: der Kopf 
wird in die Richtung des Sprechenden 
gedreht, es wird von den Lippen abge-
lesen und das Gehirn ergänzt in der ers-
ten Zeit noch die fehlende Stimulation, so 
dass aus unvollständigen Wörtern doch 
noch ein sinnvoller Satz entsteht. Irgend-
wann kann das Gehirn die fehlenden In-
formationen nicht mehr ergänzen. Man 
spricht dann von einer Hörentwöhnung.

Was ist bei der Auswahl eines 
Hörgerätes zu beachten?
Sabine Bredow: Nach einem ausführli-
chen Hörtest gilt es zusammen mit dem 
Hörakustiker aus der breiten Palette an 
modernen Hörgeräten das richtige he-
rauszufinden. Ein guter Akustiker zeigt 
Ihnen die Unterschiede der Geräteklas-
sen und lässt Sie sogar verschiedene 
Techniken im Alltagsvergleich testen.

Eine letzte Frage Frau Bredow, 
viele Menschen sträuben sich, 
ein Hörgerät zu tragen. Warum?
Sabine Bredow: Es gibt verschiedene 
Gründe dafür. Viele haben zum Bei-
spiel immer noch die früheren, klobigen 
Geräte im Kopf. Moderne Hörsysteme 
haben damit zum Glück nichts mehr 
gemein, sie sind einerseits vollgepackt 
mit Technik und andererseits so klein, 
dass sie kaum noch zu sehen sind. Es 
gibt aber noch einen anderen Grund. Für 
manche Menschen ist ein Hörgerät ein 
Symbol des Alters und zum alten Eisen 
möchten sie unter gar keinen Umstän-
den gehören. Diesen Menschen möchte 
ich aus meiner langjährigen Berufser-
fahrung sagen, ein Hörgerät ist wie ein 
Jungbrunnen, man nimmt wieder aktiv 
am Leben teil, an Gesprächen, am Mit-
einander und auch die Unsicherheit im 
Straßenverkehr verschwindet. 

Mit dem Audibel Via Al führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragen-
der Klangqualität viele unterstützen-
de Zusatzfunktionen, wie schnelleres 
Erfassen von Situationen und hervor-
ragendes Hörverstehen, selbst bei stö-
rendem Lärm. Störgeräusche werden 
noch besser eliminiert. Durch künstliche 
Intelligenz „lernt” das System Ihr Hör-
verhalten und bietet mit der Zeit naht-

lose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das 
Audibel Via AI Personal Trainer und Bo-
dyguard gleichermaßen. Über eine App 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fitness 
zu tracken. Und bei einem Sturz sen-
det die App ein Signal an ausgewählte 
Kontakte, so dass Sie schnell Hilfe be-
kommen, vorausgesetzt, Sie selbst und 
Ihre Kontakte besitzen eine drahtlose 
Verbindung und haben Empfang. 

Werden Sie Testhörer von einem unse-
rer neuesten Hörgeräte und tragen Sie 
ein neues Hörsystem in Ihrem privaten 
Umfeld zur Probe. Die Teilnahme an 
unserer Testaktion ist gratis und völlig 
unverbindlich. 

Einfach den Teilnahme-Coupon auf der 
Rückseite ausfüllen und bei uns abge-
ben. 

Beethoven – Meister der Klänge

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

In den letzten Wochen hatten viele an-
dere Dinge Priorität, aber jetzt, wo es 
mehr nach draußen geht, sollten sie 
Ihr Hörgerät gründlich durchchecken 
lassen. Im Rahmen unseres Som-
mer-Check nehmen wir Ihr Hörgerät 
gründlich unter die Lupe, reinigen es 
und führen kleinere Reparaturen durch. 
Die Reinigung Ihres Gerätes ist natürlich 
gratis. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr 
Hörgerät rundum fit zu machen, um den 
Sommer bestmöglich zu genießen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Ein Interview mit Inhaberin und Hörakustik-Meisterin Sabine Bredow

Testhörer gesucht!

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in Deutschland 
exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker erhältlich. 

Ganz Ohr mit neuer TechnologieDer große
Sommer-Check
– jetzt anmelden!

Wie ein Muskel benötigt auch das Gehör 
ständiges Training, um fit zu bleiben. 
Bei langer, unbehandelter Hörminde-
rung erlahmt auch die Fähigkeit des Ge-
hirns, mühelos Klänge zu verarbeiten. 
Moderne Hörsysteme unterstützen 
das Gehirn beim Hören mit intel-
ligenten Funktionen. Sie filtern 
automatisch störende Hinter-
grundgeräusche, passen sich 
unterschiedlichen Hörsituatio-
nen an und erleichtern mit 360 
Grad Klangqualität das räum-
liche Hören. Smarte Funktio-
nen ermöglichen müheloses 
Bedienen per Smartphone 
und drahtlose Bluetooth-
Verbindung für unabhän-
gigen Streaming-, TV- und 
Telefongenuss. Winzige 
Lithium-Ionen Akkus lassen 
sich bequem wieder aufla-
den und sind integriert in edle 
Designs. Gerne beraten wir Sie, 
wie Sie von neuester Technologie 
profitieren, um wieder mitten im 
Leben zu stehen. Wenn Sie Ihr Hör-

system schon mehr als 5 Jahre tragen,  
und Ihr Hörvermögen sich geändert hat, 
erhalten Sie möglicherweise von Ihrer 
Krankenkasse erneut eine Zuzahlung. 

Am besten Sie verein-
baren gleich einen 

Termin.

Feuchtigkeit kann die Funktion Ihres Hörsystems beeinträch-
tigen. Die UV Mini Trockenstation bietet schonende Trock-
nung. Ihr Hörsystem wird perfekt gepflegt, die Lebensdauer 
erhöht und das Ausfallrisiko sowie Reparaturkosten deutlich 
verringert. Die Trocknung wird ganz einfach per Taste akti-
viert, alles andere läuft prozessorgesteuert vollautomatisch 
ab. Ein USB 2.0 Anschluss genügt. Gönnen Sie Ihrem Hörsys-
tem außergewöhnlichen Schutz und beste Pflege.

Mit der Hörbiene auf der trockenen Seite
Trockenstation für Hörsysteme.

Logo 
Hörakustiker

Mustergasse 123
45678 Musterhausen

musterfrau@mustermann.de
Telefon: 12345/567 89 00

www.hoerakustik-mustermann.com

Was wäre, wenn
ein Hörsystem

mehr kann?

Fitnesstracking – 
körperlich und mental

Sturzdetektor 
und -alarm

Sprachübersetzung

AUDIBEL_Anzeige_Akustiker_Via_71x280_RZ.indd   1 15.05.19   10:15

Testen 
Sie jetzt die 

Audibel 
Hörsysteme!

Vielen Dank für das Gespräch!

Die optimale

Pflege für Ihre 

Hörsysteme!

Flughafenstr. 2
44309 Do-Brackel

Tel. 0231 5452744

Husener Straße 63
44319 Do-Husen
0231 271210

Körner Hellweg 63
44143 Do-Körne

0231 8640802

Siegburgstraße 19
44359 Do-Mengede

0231 9976500 - A
n
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Verlegungsarbeiten von Ka-
beln für die Stromversorgung 
machen ab dem 19. August eine 
Vollsperrung des Gehweges 
und des Parkstreifens in Höhe 
der Hausnummer 43 an der Ro-
bert-Koch-Straße notwendig.

Die zu sperrenden Parkstreifen 

werden im Vorfeld ausgeschildert 

und die Anwohner bzw. Gewerbe-

treibenden des betroffenen Stra-

ßen-Abschnittes werden im Vor-

feld durch die Bauleitung über die 

Maßnahme und den damit verbun-

denen Einschränkungen informiert. 

Vom Bauunternehmen wurde eine 

voraussichtliche Dauer der Sper-

rung von maximal drei Wochen an-

gekündigt.

Gehwegsperrung
Einschränkungen auf der 
Robert-Koch-Straße
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Bis zum 31. August können Sie die 
Ausstellung der internationalen 
Künstlervereinigung unter dem 
Motto „10 Jahre Der Rote Faden 
e.V.“ in der Stadthalle, Rathaus-
platz 1, in Kamen ansehen. 

Die Idee, Künstler verschiedener Re-

gionen in einem Verein miteinan-

der zu verbinden, wurde im Okto-

ber 2010 ins Leben gerufen. Aber 

auch die verschiedensten Kunstrich-

tungen sollten den Verein ausma-

chen. Neben bildenden Künstlern 

sind darstellende-, musische-und li-

Wir, der Verein Flaschenbabys 
in Not Tierwaisen e.V. haben 
aktuell eine gut gefüllte Kit-
tenstube. Einige unserer klei-
nen Stubentiger suchen ganz 

Wir suchen ein Zuhause
Kleine Stubentiger verbreiten Freude und Liebe

bald ein tolles Zuhause.

Möchtest du deine Familie er-

weitern und dir noch mehr Freu-

de und Liebe ins Haus holen? 

Dann melde dich gern bei uns 

und besuche unsere Kitten auf 

Ihrer Pflegestelle. Abgabe erfolgt 

ab der zwölften Woche. Bei Aus-

zug sind die Kleinen geimpft, ge-

chipt und entwurmt. Wenn du 

Fragen hast, kannst du dich ger-

ne melden. Du findest uns bei Fa-

cebook oder auf www.flaschen-

babys-in-not.de

terarische Künstler angesprochen. 

Wie ein roter Faden ziehen sich die 

verschiedenen Künste und Regi-

onen durch die Künstlervereini-

gung, prägnant und verbindend... So 

war auch der Vereinsname schnell 

gefunden. Die Werke der zwölf 

Künstler Cornelia Cintosun, Mari-

jan Felding, Martin Gerling, Ute Ger-

ling, Christiane Mohr, Rebekka Schu-

ster, Gisela Scheugenpflug, Mathias 

Schiemann, Gilla Schmitz, Eva Maria 

Schwaigler, Dieter van Riel und Pe-

tra Zapatero sind zu den Öffnungs-

zeiten des Rathauses, Montag bis 

Donnerstag 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

und Freitag 7.30 bis 13 Uhr zu be-

staunen. Der Eintritt ist frei.

Tipp: Im 1. OG des Rathauses ist noch 

bis Jahresende die Ausstellung „70 

Jahre Grundgesetz“ zu sehen. Wei-

tere Infos zur Künstlervereinigung 

unter www.derrotefaden-art.de.

Jubiläums-Ausstellung 
„Der Rote Faden e.V.“ präsentiert sich in der Rathausgalerie

RV Wanderlust
Dorfverschönerung nimmt Gestalt an

Der RV Wanderlust braucht noch 

Unterstützung bei der Umset-

zung seines Vorhabens. Wenn 

also jemand dem Verein dabei 

helfen kann, wäre dieser sehr 

dankbar. Es freut sich über eine 

Ko nt ak t au f nahm e :  M anf re d  

Chytralla, Tel. 02307/931793 und 

mobil 0175-5860003.
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Es kann losgehen mit der Ver-
schönerung der tristen Fassa-
denfront der ehemaligen Bä-
ckerei in Methlers Dorfkern, 
die im vergangenem Jahr von 
den Vereinsmitgliedern des 
Radsportverein Wanderlust 
Methler 1900 e.V. aufwendig 
als Vereinsheim umgebaut 
wurde. 

„Viele Hürden mussten über-

sprungen werden“ so der Vorsit-

zende des RV Wanderlust Man-

fred Chytralla, „aber jetzt ist alles 

in trockenen Tüchern.“  Wie aus 

der Tagespresse zu erfahren war, 

schlug das uneigennützige Vor-

haben des Vereins hohe Wellen. 

Die Politik ist hocherfreut, dass 

sich der Verein mit der Sanierung 

für eine Verschönerung einsetzt, 

die Stadtverwaltung gab grünes 

Licht für die Umsetzung der Sa-

nierung und der Eigentümer des 

Gebäudes stimmte ebenfalls zu. 

Dass man es nicht allen Recht 

machen kann, musste der Verein 

leider auch erfahren. Ein einziger 

Nachbar hatte sich öf fentlich 

über die mangelnde Informati-

on von Wanderlust beklagt. Nun 

wollte man sich daraufhin mit 

dem Nachbarn zusammensetzen 

und umfänglich aufklären, aber 

dieser verweigert sich bedauer-

licherweise allen Kontaktaufnah-

meversuchen.

Tag der offenen Tür
Das nun abgespeckte Vorhaben 

scheint immer noch eine tragfä-

hige Lösung zu sein, wie man auf 

der Zeichnung erkennen kann. 

Zunächst soll die Metallverklei-

dung entfernt werden. Dann wird 

ein Schleppdach erstellt. Und da-

nach – an sich untypisch – kom-

men die mehrere hundert Jahre 

alten Eichenbalken, die von dem 

Abriss des Hofes Schulze-Berg-

camen aus Südkamen stammen. 

So wie schon das gesamte Mo-

biliar des Vereinsheims erhalten 

diese ein weiteres Mal ein neues 

Leben. Es ist geplant, evtl. zum 

Termin der Pflaumenkirmes (am 

Wochenende vom 18. bis 20. Sep-

tember) im Rahmen eines Tages 

der offenen Tür den Dorfbewoh-

nern das Projekt beim zu diesem 

Termin gewohnten Pflaumenku-

chen vorzustellen.
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Kreis Unna. Die Anzahl gemeldeter Ausbildungsplätze ist im Vergleich zum Vorjahr stark gesun-
ken. Ebenfalls gesunken ist die Anzahl an Bewerberinnen und Bewerbern. Die anhaltende Coro-
na-Pandemie verursacht Zurückhaltung sowohl auf Seiten der Arbeitgeber als auch auf Seiten 
der Ausbildungsstellensuchenden. Warum es gerade jetzt so wichtig ist, junge Menschen in eine 
Berufsausbildung zu bringen, erklären Verantwortliche der Agentur für Arbeit Hamm und des 
Jobcenters Kreis Unna.

 „Viele Entscheidungen zur Besetzung der Ausbil-
dungsstellen verzögern sich in diesem Jahr stark“, 
bewertet Thomas Helm, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Hamm, die bisherige 
Resonanz aus der Wirtschaft. „Die Verantwortlichen in 
den Betrieben sind aufgrund der aktuellen Lage zu-
rückhal-tend, wenn es um Neueinstellungen geht. Das 
betrifft leider auch die angehenden Auszubildenden.“ 
Arbeitsagentur-Chef Helm weiß aber auch, wie wich-
tig es ist, gerade jetzt über Ausbildung nachzudenken: 
„Fachkräfte, die wir jetzt nicht aus-bilden, fehlen uns 
sehr bald in den Betrieben.“ 

Martin Wiggermann, Vorsitzender der Trä-
gerversammlung des Jobcenters Kreis Unna, 
sieht die intensive Beratung für angehende 
Auszubildende als eine wichtige Weiche für 
die berufliche Zukunft: „Jugendliche wer-
den bei ihrem Übergang von der Schule in 
den Beruf seitens der Schulen, Berufsinfor-
mationszentren und Jobcenter sehr engma-
schig begleitet. Die Corona-Pandemie stellt 
uns jedoch vor neue Herausforderungen 
hinsichtlich der Beratungsmöglichkeiten.“ 
Jobcenter-Geschäftsführer Uwe Ringelsiep 
fügt hinzu: „Viele Angebote für diejenigen 
Schülerinnen und Schüler, die sich derzeit in 
der Phase der Berufsorientierung befinden, 
konnten seitens der Bildungseinrichtungen 
und Behörden nur eingeschränkt unterbrei-
tet werden.“ Wiggermann und Ringelsiep 
betonen: „Die Unterstützung von Jugend-
lichen hat oberste Priorität. Wir wollen auch 
im Corona-Jahr jeder Bewerberin und je-
dem Bewerber eine berufliche Perspektive 
ermöglichen.“

Was Bewerber wissen sollten
Ausbildungsstellen in der Region findest du z.B. unter:
www.jobboerse.arbeitsagentur.de
www.ihk-lehrstellenboerse.de
www.hwk-do.de
www.handfest-online.de

AUSBILDUNG  –  jetzt erst recht!

Agentur für Arbeit Hamm ·  Berufsberatung ·  02303 2807 111

Nutze die Tipps und Tricks für deine Bewerbung und absolviere  
ein Online-Bewerbungstraining: www.planet-beruf.de 
Finde heraus, welcher Beruf oder welches Studium zu dir passt:
www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt

- Anzeigen -

Jobcenter 
Kreis Unna
Kamen
Frau Tampe
02303 2538-2531

Jobcenter 
Kreis Unna 
Bergkamen
Herr Voegele 
02303 2538-2514 

Frau Hering
02303 2538-2511

Die Arbeitsagentur sowie das Jobcenter 
bieten Jugendlichen außerdem eine
 individuelle Beratung an. 
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Mit neuen Mehrwegtaschen geht 
der Kamener Wochenmarkt zu-
künftig noch nachhaltiger zu Wer-
ke. Nicht nur, dass wie schon bis-
her lokale Produkte und Anbieter 
auf dem Kamener Wochenmarkt 
immer im Vordergrund standen, 
nun wird auch noch der Transport 
der frisch eingekauften Lebens-
mittel ökologischer.

1.000 stabile und praktische Mehr-

wegtaschen hat die Stadt Kamen 

als eine Impulsspritze für den hei-

mischen Wochenmarkt gesponsert. 

Beim ausgewählten Modell han-

delt es sich um einen exklusiven 

Shopper mit zwei langen gewebten 

Henkeln, hergestellt aus R-PET non 

woven mit BOPP Folie, der für den 

Einkauf besonders praktisch ist. In-

itiiert wurde dieses Projekt von der 

Wirtschaftsförderung des Rathauses 

mit der Dezernentin Ingelore Pepp-

meier an der Spitze.

	 Versehen mit dem Logo des Ka-

mener Wochenmarktes, das von der 

Das wegen der Coronaproblema-
tik verschobene Event steigt am 
Samstag, 22. August ab 14 Uhr 
zwischen Feuerwehrgerätehaus 
und der Schützengerätehalle an 
der „Bunten Kuh“ und besitzt im-
mer noch das Alleinstellungs-
merkmal, weil es so etwas in NRW 
bisher nicht gibt: 2er-Radball un-
ter freien Himmel.

In den vergangenen Jahren waren 

jeweils ca. 200 Besucher gekom-

Mehr Nachhaltigkeit auf Wochenmarkt
Stadt Kamen spendiert Einkaufstaschen

Rasenradballturnier
RV Wanderlust lädt zum hochkarätig besetzten Spektakel

örtlichen Druckerei Kemna gestal-

tet und auch auf den Werbetafeln an 

den Ortseingängen zu finden ist, sol-

len diese Taschen ab sofort für einen 

Einkauf auf dem heimischen Markt 

werben und die eingekauften Wa-

ren dann auch sicher nach Hause 

transportieren.

	 Auf dem Foto überreichen Bür-

germeisterin Elke Kappen (2.v.r.) und 

ihr Stellvertreter Manfred Wiede-

mann die Taschen an die Obst- und 

Gemüsehändlerin Jennifer Ergin (l.) 

und ihre Mitarbeiterin Andrea Lütk-

hoff. Ab sofort werden die Taschen 

von den Stammbeschickern des Ka-

mener Marktes an ihre treue Kund-

schaft verteilt.
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men, um dieses Event hautnah mit-

zuerleben. Unter Einhaltung der 

einschlägigen Hygiene- und Ab-

standsregelungen sind bei Sport-

veranstaltungen bis zu 300 Zu-

schauer erlaubt und der Verein ist 

zuversichtlich, niemanden wegschi-

cken zu müssen. Allerdings müssen 

sich alle Besucher vorschriftsmäßig 

in eine Liste eintragen und eine Na-

sen-Mundbedeckung mitführen.

Hochkarätiges Sportevent

Auch dieses Mal werden Spieler aus 

der 1. Bundesliga vertreten sein. Na-

türlich wird RV Wanderlust ebenfalls 

eine Mannschaft stellen. Inzwischen 

wurde der über Methler hinaus be-

kannte Rasenplatz vom Städtischen 

Bauhof hervorragend präpariert. 

Stellen Sie sich vor: Der Bundesliga-

spieler Daniel Endrowait fährt mit 

hohem Tempo auf das gegnerische 

Tor zu, löffelt mit dem Vorderrad den 

Ball einige Meter hoch, um dann nur 

auf dem Hinterrad fahrend den he-

rabfallenden Ball mit ca. 50 km/h am 
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Torwart vorbei in die Maschen zu ja-

gen. Das ist so letztes Jahr passiert. 

Spannend? Dann lassen Sie sich das 

Turnier nicht entgehen!

Schlemmereien
Organisator Rolf Berkemeier vom 

RV Wanderlust betont, dass der Ein-

tritt frei ist. Er weist außerdem auf 

den selbst gebackenen Kuchen mit 

frisch gebrühtem Kaffee hin, der zu 

den bekannt moderaten Preisen an-

geboten wird. Gebratene Würstchen 

und kühle Getränke sind sowieso 

vorhanden. Bei schlechtem Wetter 

werden die Leckereien beim gemüt-

lichen Beisammensein in der Schüt-

zengerätehalle serviert.
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Herzhaft, sättigend und gut 
vorzubereiten: Unser Schnit-
zeltopf-Rezept bringt alle Ei-
genschaften für ein gutes Par-
tygericht mit. Mit Frischkäse, 
Knoblauch und Pilzen verfeinert, 

passt es auf den Speiseplan eines 
jeden Gourmets.

Zutaten für 4 Portionen 
Für den Schnitzeltopf benötigen 

Sie 400 g Schweineschnitzel aus der 

Herzhaft und einfach lecker!Herzhaft und einfach lecker!
Schnitzeltopf mit PilzenSchnitzeltopf mit Pilzen

Oberschale, 1 TL Paprika edelsüß, 1 

Frühlingszwiebel, 2 TL GUT&GÜNS-

TIG Natives Rapskernöl, 400 g brau-

ne Champignon, 2 Knoblauchzehe, 

2 TL Thymian, 1 Tasse EDEKA Bio Kla-

re Gemüsebrühe, 2 EL Frischkäse na-

tur, 2 Msp. Paprika edelsüß, 1 TL Bin-

demittel, Salz und Pfeffer.

Zubereitung
Schnitzelfleisch mit Paprika bestreu-

en. Frühlingszwiebeln in feine Strei-

fen schneiden und zusammen mit 

dem Fleisch in Rapsöl bei mittlerer 

Hitze 5 Min. goldbraun anbraten, 

einmal wenden.

	 Zwischenzeitlich die Pilze mit ei-

nem Pinsel von Erdresten befrei-

en und in mundgerechte Stücke 

schneiden.

	 Das Fleisch aus der Pfanne neh-

men, salzen und zugedeckt stehen 

lassen. Einen weiteren Teelöffel Rap-

söl in die Pfanne geben und die Pilze 

mit Knoblauch und dem Thymian 5 

Min. goldbraun anbraten. Gemüse-

brühe zugeben und den Frischkäse 

darin auflösen. Die zurückgestellten 

Schnitzel zugeben. Mit Muskat und 

Paprika würzen.

	 Bindemittel mit dem Sieb ein-

streuen und die Soße damit eindi-

cken. Mit Pfeffer und Salz abschme-

cken. Wer mag kann noch einige 

rote Pfefferbeeren darüber streuen.

Röstitaler
Für die Röstitaler nehmen Sie 600 g 

mehlig kochende Kartoffeln, 1 Früh-

lingszwiebel, 2 kleine Eier, 2 EL EDE-

KA Gouda gerieben (wer’s würziger 

mag, nimmt einfach anderen Käse), 

2 EL Petersilie, 2 TL Majoran, 1 TL Bin-

demittel (Mehl oder Stärke), 2 TL 

Rapsöl, Pfeffer und Salz.

	 Backofen auf 175 Grad Umluft 

vorheizen. Kartoffeln schälen und 

grob raspeln. Frühlingszwiebeln in 

feine Streifen schneiden und die 

Petersilie hacken. Alle Rezeptzuta-

ten vermischen und je einen gestri-

chenen Esslöffel Kartoffelmasse auf 

das Backblech geben. Die Taler mit 

Öl bestreichen und 25 Min. auf der 

mittleren Schiene mit Umluft über-

backen.

Salat
In Sachen Salatbeilage sind Sie na-

türlich nicht an unseren Rezept-

tipp gebunden. Wir nehmen 200 g 

Blattsalat, 1 Bund Radieschen, 1 Ap-

fel, 1 TL Meerrettich, 2 TL Frischkäse 

natur, 1 TL GUT&GÜNSTIG Natives 

Rapskernöl, Pfeffer und Salz sowie 2 

EL Zitronensaft.

	 Blattsalate in mundgerechte Stü-

cke rupfen. Radieschen in Schei-

ben hobeln und mit den Salatblät-

tern vermischen. Auf Salattellern 

anrichten. Apfel vom Kerngehäuse 

befreien und zusammen mit dem 

Meerrettich fein reiben. Die Dres-

sing-Zutaten mit 2 EL heißem Was-

ser verrühren und abschmecken. 

Über dem Blattsalat und den Radies-

chenscheiben verteilen. (EDEKA/lj)

Guten Appetit

Am 13. September wählen  
wir das neue Ruhrparlament

G
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In diesem Jahr sind alle Wahl-
berechtigten Erstwählerinnen 
und Erstwähler. Denn die Bür-
gerinnen und Bürger entschei-

den erstmalig selbst und direkt, 
wer ihre Interessen im Ruhrpar-
lament, der Verbandsversamm-
lung des Regionalverbandes 
Ruhr (RVR), vertreten wird.

 „Durch die Direktwahl erhält 
die Verbandsversammlung eine 
deutlichere Legitimation. Je-
des Mitglied hat mit der Zustim-
mung der Bürgerinnen und Bür-
ger auch mehr Verantwortung 
regional zu denken und zu agie-
ren. Insbesondere für die Re-
gionalplanung ist es wichtig, 
das große Ganze zu betrach-
ten und so für Handlungsfähig-
keit, Planungssicherheit und 
Fairness in der gesamten Regi-
on zu sorgen,“ bekräftigt Josef 
Hovenjürgen, Vorsitzender der 
RVR-Verbandsversammlung. 
„Die Aufgaben des RVR sind so 
vielfältig wie die Region selbst. 
Mit der ersten Direktwahl des 
Ruhrparlaments haben die Wäh-
lerinnen und Wähler starken Ein-
fluss darauf, was in der Wahlpe-
riode in ihrem unmittelbaren 
Lebensumfeld passiert“, so Ka-

rola Geiß-Netthö-
fel, RVR-Regional-
direktorin.

Der RVR
Der Regionalver-

band Ruhr (RVR) 
mit Sitz in Essen 
i s t  e i n e  K ö r p e r-
schaft des öffent-
lichen Rechts. Das 
V e r b a n d s g e b i e t : 
die kreisfreien Städ-
te Bochum, Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, 
Essen, Gelsenkirchen, 
Hagen, Hamm, Herne, 
Mülheim an der Ruhr, 
Oberhausen und die 
Kreise Ennepe-Ruhr, 

Recklinghausen, Unna 
sowie Wesel mit insge-
samt rund 5,1 Mio. Ein-
wohnern. Die Aufga-
ben und Tätigkeiten 
des Verbandes sind im 
RVR- Gesetz geregelt . 
Der RVR ist für die staat-
liche Regionalplanung in 
der Metropole Ruhr zu-
ständig und ist Träger 
bedeutender Infrastruk-
turprojekte, z.B. „Route 
Industriekultur“ und „Em-

scher Landschaftspark“. Zu 
seinen ältesten Kernauf-
gaben zählen Schutz und 
Pflege der Umwelt durch 
Sicherung von Freiflächen. 
Zu den gesetzlichen Aufga-
ben gehören zudem die re-

gionale Wirtschafts- und Tou-
r ismus förderung sowie die 
Öffentlichkeitsarbeit für die 
Metropole Ruhr. Der RVR wird 
durch eine Umlage seiner Mit-
glieder finanziert und bei Pro-
jekten durch Fördermittel von 
Land, Bund und EU unterstützt. 
Seine Verbandsorgane: Ver-
bandsversammlung, der Ver-
bandsausschuss und die Regio-
naldirektorin.

Die Parteien
Um den Einzug in die erstmals 
direkt gewählte RVR-Verbands-
versammlung mit ihren 91 Sit-
zen bewerben sich 21 Parteien 
und Wählergruppen mit mehr 
als 350 Kandidatinnen und Kan-
didaten. Karola Geiß-Netthö-
fel: „Mit der Direktwahl be-
kommen die Bürgerinnen und 
Bürger im Ruhrgebiet eine Mit-
sprachemöglichkeit, die NRW-
weit einmalig ist. Ich hoffe, mög-
lichst viele Menschen machen 
davon Gebrauch.“ Folgende Par-
teien sind derzeit im Ruhrparla-
ment vertreten, die alle erneut 
antreten: SPD, CDU, GRÜNE, DIE 
LINKE, FDP, AfD, PIRATEN, FREIE 
WÄHLER NRW und Unabhän-
gige-Bürger-Partei. Bei der Wahl 
treten zudem an: ÖDP, die PAR-
TEI, Duisburger Alternative Liste, 
DIE VIOLETTEN, TIERSCHUTZ 
hier!, Aktiv, Bündnis C, Ideenge-
meinschaft Ruhr, NATIONALES 
BÜNDNIS RUHRGEBIET, Basisde-
mokratie jetzt, UWG: Freie Bür-
ger und Volt.

So wird gewählt
Bislang bestimmten die jewei-
ligen Räte und Kreistage der Me-
tropole Ruhr die Mitglieder des 
Parlaments und entsandten ihre 
Vertreterinnen und Vertreter 
dorthin. Aufgrund einer Ände-
rung des Gesetzes über den Regi-
onalverband Ruhr aus dem Jahr 
2015 wird das Parlament im Jahr 
2020 erstmals direkt gewählt. 
Insgesamt mehr als vier Millio-
nen Menschen ab 16 Jahren sind 
zur Ruhrwahl aufgerufen. Alle 
Wahlberechtigten erhalten ab 
August 2020 eine Wahlbenach-
richtigung, mit der sie sowohl 
an den allgemeinen Kommu-
nalwahlen als auch an der Wahl 
zum Ruhrparlament teilnehmen  
können. 
Weitere Infos: www.ruhrwahl.de
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O rtszeit Husen-Kurl
Anfang August besuchte Bir-
git Kühnert aus Bergkamen das 
Atelier. Sie ist die Tochter des 
bekannten Künstlers Heinz Pa-
schedag aus Hamm, der 2004 
verstorben ist. Das Atelier für 
Jedermann in Dortmund-Husen 
zeigt noch bis zum 4. Septem-
ber seine Werke.

Heinz Paschedag hat über Jah-

re hinweg  jährlich Ausstellungen  

in seinem Haus in Hamm veran-

staltet. Außerdem hat er auf Anre-

gung der Galerie Pepper in Hamm 

dort in unregelmäßigen Abstän-

den seine Werke gezeigt und an-

Die Kolpingfamilie Husen lädt 
am Sonntag, 30. August, zu ihrer 
diesjährigen Familien-Fahrrad-
tour ein.

Die Fahrradtour ist natürlich so aus-

gelegt, dass auch Kinder diese ohne 

weiteres bewältigen können. Auf 

der Strecke erwartet die Teilnehmer 

zwei kleinere Pausen zur Stärkung. 

Zum Abschluss treffen sich alle wie-

der am Gemeindehaus St. Petrus Ca-

Aufgrund der Corona-Pande-
mie wurde die Erstkommunion 
in den Gemeinden der Kirche 
Dortmund-Nordost auf August 
und September verlegt.

Bitte beachten Sie auch die ge-

änderten Gottesdienstzeiten Ih-

rer  G emeinde :  w w w. k irche - 

dortmund-nordost.de. Die neu-

en Kommuniontermine für Husen, 

Kurl und Lanstrop:

In der Begegnungsstätte der 
AWO Asseln-Husen-Kurl im 
Kühlkamp 2-4 in Husen finden 
im August und September wie-
der interessante Veranstal-
tungen statt. 

BINGO
Spaß + Unterhaltung mit super 

Preisen. Einsatz: 0,75 € / Extra-Bin-

go: 1,50 €,  jeden 1. und 3. Montag 

im Monat um 14 Uhr.

geboten. Seine Aquarelle und 

Acrylbilder sind größtenteils auf 

Mallorca und in Deutschland  ge-

fertigt. Die Grafiken, Drucke und 

Holzschnitte hat er daheim ge-

schaffen. Der Nachlass ist ein klei-

ner Schatz und so umfangreich, 

dass Birgit Kühnert ihn zu einem 

guten Teil für einen geringen Be-

trag zum Verkauf anbieten möch-

te. Es lohnt sich, vorbeizuschauen.

Daneben gibt es auch Bücher über 

und mit Kunst, die Heinz Pasche-

dag gesammelt hat. Martina Dick-

hut ermöglicht ihr den Wunsch 

der Präsentation in ihren Räum-

Birgit Kühnert präsentiert den Nachlass ihres Vaters Heinz Paschedag. 

Foto: privat

Paschedag-Nachlass
Schauen und kaufen im Atelier für Jedermann

Familien-Fahrradtour
Kolpingfamilie Husen radelt wieder

Erstkommunion
Neue Termine im Dortmunder Osten

Neues von der AWO
Bingo, Waffeln, Bilder und mehr

23. August
St. Petrus Canisius, Husen
11.00 Uhr Erstkommunion

St. Johannes Baptista, Kurl
09.30 Uhr Erstkommunion

11.00 Uhr Erstkommunion

6. September
St. Michael, Lanstrop
09.30 Uhr Erstkommunion

11.00 Uhr Erstkommunion
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Waffeltag 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 

um 14.00 Uhr. Nächster Termin: 10. 

September.

Bilder-Ausstellung
22., 24. + 25. September jeweils 

von 14 bis 17 Uhr

Bei Kaffee und Kuchen erleben Sie 

Kultur und Unterhaltung. Der Ein-

tritt ist frei.

Übergabefeier
20. September, 11 bis 14 Uhr

Die AWO verabschiedet Elisabeth 

(Ly) Hirsch und ihr Team, die über 

10 Jahre die Begegnungsstätte in 

Husen geleitet haben. Gleichzeitig 

begrüßt sie mit Annegret Czekal-

la und Ulrike Weichelt und ihren 

Helfer*innen das neue Betreu-

ungsteam für die Begegnungs-

stätte Husen im Kühlkamp. Für das 

leibliche Wohl (Kaffee + Kuchen, 

Schnittchen) ist gesorgt. Musiker 

Rudi Brossat sorgt für den musi-

kalischen Rahmen. Die AWO freut 

sich auf zahlreiche Vertreter*innen 

aus Verband, Verwaltung, Po-

l i t ik  und den re gelmäßigen 

und vielleicht auch künftigen  

Besucher*innen. 
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nisius. Treffpunkt ist um 10:30 Uhr 

(nach der Messe) auf dem Parkplatz 

des Gemeindehauses im Kühlkamp 

13. Zur besseren Planung, auch we-

gen der Vorschriften zum Umgang 

mit dem Coronavirus, würden wir 

uns über eine vorherige Anmeldung 

unter Tel. 0170/4110581 oder kol-

ping-husen@web.de freuen. Die Ge-

tränke und die Speisen während der 

Fahrt werden von der Kolpingfami-

lie Husen gestiftet.

lichkeiten, weil sie die Qualität 

der Werke sehr schätzt. Natürlich 

wird auch dort auf Mund-/ Nasen-

schutz und Abstand geachtet. Die 

Bilder können bis zum 04. Septem-

ber betrachtet werden. Geöffnet 

Mo und Di von 17 bis 20 Uhr, so-

wie Di, Mi und Fr von 10 bis 13 Uhr. 

Als besonderen Service bot „Die 

Hörbiene“ zusammen mit der Kauf-

männischen Krankenkasse (KKH) 

einen kostenlosen Gesundheits-

test als Präventivmaßnahme an! Da-

für standen zwei qualifizierte Mit-

arbeiter der KKH zur Verfügung. Sie 

führten den Test auf Wunsch bei den 

Hörbiene-Kunden durch. Selbstver-

ständlich wurde alles vorbildlich 

unter Berücksichtigung der not-

wendigen Hygienemaßnahmen or-

ganisiert.

Generell können sich die Kunden in 

allen Filialen der „Hörbiene“ sicher 

fühlen. Möglich sind auch Termine 

nach Vereinbarung außerhalb der 

Öffnungszeiten, Hausbesuche und 

der Versand von Batterien und Pfle-

gemitteln. Text u. Fotos: F.K.W. Verlag
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Das Masken Auf und Ab sorgt bei 
vielen Hörgeräte-Trägern für Ver-
luste, denn nicht selten verab-
schiedet sich das Gerät dabei auf 
Nimmerwiedersehen. 

Deshalb hatte „Die Hörbiene“ ihre 

Kunden zu einem kostenlosen Pro-

betragen der aktuellsten Hörge-

räte-Generation eingeladen. Nahezu 

unsichtbar ist dieses Hörsystem so 

konzipiert, dass es ideal für Brillen-

träger und unkompliziert mit Maske 

zu tragen ist. Interessenten konnten 

einen Termin vereinbaren, bei dem 

natürlich unter Berücksichtigung 

der Hygieneregeln, ein solches Gerät 

für das Probetragen angepasst wur-

de. Das eigene Hörsystem wurde zur 

Durchführung der regelmäßigen 

Wartung kostenlos in eine Werkstatt 

geschickt.

Für das Problem der „fliegenden 

Hörgeräte“ hat „Die Hörbiene“ aber 

auch eine kurzfristige Lösung: den 

„VerlierNIX“! Mit dessen Hilfe wird 

der Mundschutz am Hinterkopf und 

nicht hinter den Ohren fixiert. Da-

mit hat das Hörgerät den Platz hin-

ter dem Ohr wieder für sich allein 

und bleibt auch dort. So einfach wie 

genial!

In schwierigen Zeiten:
Gut hören und sich wohl fühlen
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 14.09.2020

www.fkwverlag.com

Ferien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  

Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen

Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Modelle für Azubi gesucht!   
Damen u. Herren, Friseur Schäfer, 

Do-Kurl, Tel. 0231-285462

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Sie möchten eine 
Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, 
in einer der genannten 

Annahmestellen abgeben 
und direkt bezahlen!

 Stellenangebote 

Metallbaubetrieb in Holzwickede sucht zur 

Verstärkung Schlosser/in mit Erfahrung in 

Herstellung von Stahlkonstruktionen, Ge-

länder und Treppen nach Zeichnung/Plan 

sowie Montage. Schweißkenntnisse von 

Vorteil, Führerschein und PKW erforderlich. 

Handy: 0172 272 9317.

Erfahrene/r technische Zeichner/in 

im Metallbaubetrieb in Holzwickede in 

Voll- oder Teilzeit für Stahlkonstruktionen, 

Treppen- und Geländerbau etc. gesucht.  

Handy: 0172 272 9317.

Beim kreativen Gestalten sind 
in diesem Jahr leuchtende Ne-
on-Töne angesagt - so etwa 
beim Zeichnen eines Flamin-
gos für sommerlich-bunte Ein-
ladungskarten. 

Basteltipp
Tierische Einladungskarten

Unter www.pilotpen.de/inspira-

tion gibt es eine Anleitung, wie 

man einen Flamingo in vier ein-

fachen Schritten und frei Hand mit 

einem Bleistift nachzeichnet. Zum 

Ausmalen eignen sich besonders 

die sechs neuen Neonfarben des 

Gelschreibers G2-7 von Pilot, so 

kommt der Sommerlook gut zur 

Geltung. Für deutliche Kontraste 

kann man die Flächen auch schraf-

fieren und dunkle Farben nutzen. 

Wer die Karten noch kreativer 

verzieren möchte, setzt schim-

mernde Highlights mit kleinen 

Pailletten und anderen Deko-Ele-

menten, die mit Flüssigkleber auf 

die Karten befestigt werden. (djd).

Ein pinker Flamingo inmitten exotischer Blätter und Blüten - fertig ist die 

fröhlich-bunte Einladungskarte für die nächste Geburtstags-, Sommer- 

oder Gartenparty. Fotos: djd/Pilot Pen

Schritt 2: 

Mit den Neon-Gelschreibern bringt man den Flamingo zum Leuchten.

Schritt 3: 
Mit etwas Kleber und kleinen Deko-Elementen kann man auf der Karte 

schimmernde Highlights setzen.

Schritt 1: 

Mithilfe der Vorlage wird der Flamingo in die Mitte der Karte gezeichnet.

Um eine kreative Einladungskarte zu gestalten, benötigt man eine Blan-

ko-Grußkarte, eine Flamingo-Vorlage, ein bisschen Kleber und Pailletten 

sowie Gelschreiber in bunten Neonfarben.

Tipp:
F ü r  e i n e n  g a n z 

schnellen Erfolg gibt 

e s  a u ch d i e  ko m -

plette Vorlage fertig 

zum Ausdrucken und 

Ausmalen.
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